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Herren Kreisliga Gruppe 1

TSV 1945 Ihringshausen IV : TSG 1895 Eschenstruth 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Degenhardt beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 1 traf die Mannschaft des TSV 1945 Ihringshausen IV am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG 1895 Eschenstruth. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erzielte Michael Degenhardt. Garant für diesen Heimspielsieg war Michael
Degenhardt, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Ausreichend spielerische Mittel hatten Dröge / Glandien letztlich
parat, um Himmelmann / Feye zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten derweil Schölch / Wille bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Zinke /
Ciepluch. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Degenhardt / Alfonso beim 3:0 gegen
Schäfer / Heppe. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten,
vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Jörg Dröge und Lothar Zinke die Schläger
kreuzten. Ohne Satzgewinn für Manfred Glandien verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Olaf Himmelmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte
hingegen Alexander Schölch beim 3:0 mit Hartwig Ciepluch. Einen Zähler für die Gäste musste
Klaus Wille danach bei der 1:3-Niederlage gegen Marc Feye in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Michael Degenhardt hatte im Einzel gegen Lothar
Schäfer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Giuseppe Alfonso hatte gegen Marcel Zinke
beim 13:11, 12:10, 11:7 wenig Probleme. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Das Einzel zwischen Jörg Dröge und Olaf Himmelmann, welches vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel
von Manfred Glandien gegen Lothar Zinke, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Manfred
Glandien jedoch die richtige Taktik gegen den anhand der TTR-Werte als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Gekämpft bis zum Schluss hatte
am Nachbartisch Alexander Schölch in der Begegnung gegen Marc Feye, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Mittlerweile stand es damit 8:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Klaus
Wille letztlich im Repertoire, um Hartwig Ciepluch final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 8:11, 2:11, 3:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Michael Degenhardt kam mit der
Spielweise von Marcel Zinke am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1945 Ihringshausen IV nun ein Punktekonto von 10:2 Punkten
auf, während die TSG 1895 Eschenstruth vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen
Kasseler Spvgg. Auedamm III ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
1945 Ihringshausen IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.11.2022 gegen die FT 1897
Kassel-Niederzwehren.

 Statistik:
 TSV 1945 Ihringshausen IV

Doppel: Dröge / Glandien 1:0, Schölch / Wille 1:0, Degenhardt / Alfonso 1:0 
Einzel: J. Dröge 1:1, M. Glandien 1:1, A. Schölch 1:1, K. Wille 0:2, M. Degenhardt 2:0, G. Alfonso 1:
0 

 TSG 1895 Eschenstruth
Doppel: Zinke / Ciepluch 0:1, Himmelmann / Feye 0:1, Schäfer / Heppe 0:1 
Einzel: O. Himmelmann 2:0, L. Zinke 0:2, M. Feye 2:0, H. Ciepluch 1:1, M. Zinke 0:2, L. Schäfer 0:1


